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Gesundheit aktuell 2007 ??

Fältchen, Falten, Fett-
schürzen..., Figurwieder-
herstellung nach massiven
Gewichtsverlusten wird das
Hauptthema beim Kongress
der Österreichischen Gesell-
schaft für Plastische, Ästhe-
tische und Rekonstruktive
Chirurgie sein, der 2007 in
Linz stattfindet. 

Dr. Sebastian Pilz hat sich vor
zwei Jahren als Facharzt für Plasti-
sche Chirurgie in Linz niedergelas-
sen, nachdem er sich über acht
Jahre lang in Frankreich, Holland
und besonders England zum Fach-
mann für Ästhetische Chirurgie spe-
zialisiert hat. In England, Europas
„fettestem“ Land (bereits jeder
Vierte ist dort adipös), hat Dr. Pilz
auch Spezialoperationen wie den
„beltlift“ gelernt. Diese waren bis
jetzt in Österreich kaum gefragt.
England ist auch der weltweit dritt-
größte Markt für Kosmetische Chir-
urgie. „Dort lernt man die neuesten
Techniken und hat auch die Fallzah-
len, um sie zu perfektionieren“,
meint Dr. Pilz. Im vergleichsweise
kleinen Österreich ist das manchmal
ein Problem. 

Mit zunehmendem Wellness-
trend und wachsendem Körperbe-
wusstsein und weil immer mehr
krankhaft übergewichtige Men-
schen ohne Bariatrische Chirurgie
nicht mehr zu einem normalen,
gesunden Körpergewicht gelangen
können, steigt die Nachfrage nach
diesen rekonstruktiven Eingriffen
aber nun auch hier. 

Besonders bei großem
Gewichtsverlust kann die Haut
meist nicht mehr zurückschrump-
fen und es bilden sich lästige, hän-
gende Hautfalten oder Schürzen,
bei Frauen leidet natürlich auch
besonders die Brust.

Neben den Klassikern wie Brust-

Plastische Chirurgie
Schönheitschirurgie vom Spezialisten für Ästhetische Chirurgie

lift, Brustvergrößerung, formender
Fettabsaugung, BOTOX, Nasenpla-
stik und Face Lift bietet Dr. Pilz auf
seiner Homepage auch so exoti-
sche Eingriffe wie Schamlippenver-
kleinerungsplastik oder eben Belt-
lift und Total Body Rejuvenation
an. 

Warum Fett wegwerfen?
Leider schauen ja meistens die

Menschen, die viel abgenommen
haben, obwohl nun gesünder, im
Gesicht eher schlechter, nämlich
ausgezehrt aus. 

Hier, aber auch  nach Fettabsau-
gung bei gesunden, überschlanken
Personen, kann der Ästhetische
Chirurg mittels Fetttransfer helfen

Volumen von tieferen Körperpartien
wieder nach oben ins Gesicht zu
transplantieren, um ein strahlendes,
jugendliches und gesundes Ausse-
hen wiederherzustellen.

Oft genügt aber auch eine kleine
Spritze, um einen Menschen nach-
haltig besser aussehen zu lassen. So
werden zum Beispiel mit BOTOX
Falten weggezaubert. 

Ästhetische Chirurgie ist für
jedermann und -frau! 

Nun, da schon Banken Kredite
auch für kosmetische Eingriffe
anbieten, sollte die Finanzierung
kein Problem mehr darstellen. Für
das Geld, das viele Frauen in nur
drei Jahren zum Beispiel für Friseur-
besuche oder aber fürs Rauchen
ganz selbstverständlich ausgeben,
könnten sie sich schon eine richtige,
zum Beispiel konturverbessernde

Leistungsspektrum Dr. Pilz:
Alters- und Pigmentflecken, Ambulante Fettabsaugung, Augenbrauenlift,

Backenknochenimplantate, Bauchdeckenstraffung, Beltlift, Blepharoplastik Ober-
/ Unterlider, BOtulinus TOXin,  Brustimplantatkorrekturen, Brustlift (Mastopexy),
Brustvergrößerung, Brustverkleinerung, Eigenfetttransfer, Facelift, Faltenunter-
spritzung, Fettschürzenoperation, Gynaecomastie, Halslift, Hautanhängsel,
Hymenoplastik, Kinnimplantat, Liposkulptur, Liposuktion, Lippenvergrößerung,
Lippenverkleinerung, Mini-Facelift, Modellierende Fettabsaugung, Muttermale,
Narbenkorrektur, Nasenspitzenkorrektur, Nasenkorrektur (Rhinoplastik), Nippel-
evertierung, Nippelreduktion, Oberarmlift, Oberschenkellift, Ohranlegeplastik,
Profilplastik, reduktions/ secundäre/augmentations/Septo-Rhinoplastik, Scham-
lippenreduktion, Schläfenlift, Schweißdrüsenabsaugung, Softfacelift, Tattoo-
Entfernung, Unterspritzungen, Filler, Warzeneradikation, Zystenexstirpation

35-jährige Patientin nach Halbierung
des Körpergewichtes von 140 auf 70
kg; Total Body Rejuvenation durch
Brustanhebung und -vergrößerung,
Beltlift (Abdominoplastik und Gesäß-
lift), Fettabsaugung und Oberschen-
kellift.

Fetttransfer zur Lippenkorrektur bei
einer 25-jährigen Frau Fotos: Dr. Pilz

Operation mit lebenslang anhalten-
dem Ergebnis leisten.

„Schönheitschirurgie“
Das mediale Interesse und die

Berichterstattung über Schönheitschir-
urgie haben auch in Österreich in den
letzten Jahren parallel zu den steigen-
den Operationszahlen stetig zuge-
nommen. Im Jahr 1972 waren noch
85 Prozent der Männer in Österreich
mit ihrem Aussehen zufrieden, 2001
waren es nur noch 57 Prozent. 20.000
Menschen, davon 90 Prozent Frauen,
unterziehen sich jedes Jahr in Öster-
reich einer Schönheitsoperation, noch
einmal so viele haben Unterspritzun-
gen. Umfragen haben ergeben, dass
viele mit den Ergebnissen unzufrieden
sind. Die Gründe sind unerfahrene und
unzureichend ausgebildete Ärzte, wel-
che Schönheitsoperationen durch-
führen, unrealistische Erwartungen vor
der Operation, überstürzte und
schlecht überlegte Eingriffe oder man-
gelnde Aufklärung des Patienten
durch den Arzt beim Erstgespräch.

Auf diesem Gebiet nämlich sind

Ärzte verschiedenster Richtungen
tätig. Die Begriffe „Schönheitschir-
urg“, „ästhetischer Chirurg“, und
andere sind aber weder gesetzlich
geschützt noch mit einer definierten
Ausbildungsordnung verknüpft. 

Facharzt für Plastische Chirurgie
Die Plastische Chirurgie hat sich als

die Disziplin herausgebildet, die Form
und Funktion der gesamten Körper-
oberfläche korrigiert. Sie ist das einzige
medizinische Fachgebiet, dessen Aus-
bildung die Ästhetische Chirurgie am
gesamten Körper und auch die kom-
petente Behandlung ihrer Komplika-
tionen einsch-
ließt. Gerade
deshalb ist auf
diesem Gebiet
eine Abgren-
zung gegen
Ärzte, die in
„Schnellsiede-
kursen“ Zerti-
fikate erwer-
ben, notwen-
dig. Dr. Sebastian Pilz
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